
FÖRDERANTRAG 

Die gemeinnützige DZ BANK-Stiftung hat drei Förderschwerpunkte: 

• die Förderung von Wissenschaft und Forschung auf den Gebieten der Bank- und Fi-
nanzwirtschaft sowie des Genossenschaftswesens,

• die Förderung von akademischem Nachwuchs und schulischer Bildung sowie
• die Förderung der demokratischen Bildung.

Die jährliche Abgabefrist für Förderanträge im Rahmen dieser Zwecke ist der 30. Juni. 
Förderanträge werden per E-Mail (stiftung@dzbank.de) entgegengenommen. Der Versand 
von Bescheiden erfolgt im Laufe des vierten Jahresquartals. Wir bitten Sie, bis dahin von 
Rückfragen bei der Geschäftsstelle der Stiftung abzusehen. 

ANGABEN ZUM ANTRAGSTELLER 

Institution: 

Adresse: 

Ansprechpartner/in: 

Telefon: 

E-Mail:

Nur für gemeinnützige Körperschaften des privaten Rechts (Vereine, Stiftungen, u.ä.): 

Hiermit bestätige ich / bestätigen wir, dass meine / unsere Einrichtung wegen der 
Förderung der Wissenschaft und Forschung gem. § 52 Abs. 2 (1) AO und/oder 
wegen der Förderung der Erziehung, Volks- und Berufsbildung einschließlich 
der Studentenhilfe gem. § 52 Abs. 2 (7) AO und/oder wegen der allgemeinen 
Förderung des demokratischen Staatswesens im Geltungsbereich der AO gem. 
§ 52 Abs. 2 (24) AO als gemeinnützig anerkannt und von der Körperschaftsteuer be-
freit ist.

Eine Kopie des Körperschaftsteuer-Freistellungsbescheids bzw. der Anlage zum 
Körperschaftsteuerbescheid (nicht älter als 5 Jahre) oder des vorläufigen Be- 
scheids nach § 60a AO (nicht älter als 3 Jahre) meiner / unserer Einrichtung liegt 
diesem Förderantrag bei. 
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ANGABEN ZUM BEANTRAGTEN VORHABEN 

Titel oder Thema: 

Kurzbeschreibung: 

Laufzeit: 

Beantragte 
Fördermittel: 

ggf. Verteilung 
auf Laufzeit: 

Sonstige 
Fördermittelgeber: 

Eine ausführliche Beschreibung des Vorhabens (max. 8 Seiten) zuzüglich eines Kosten-
Finanzierungsplans ist der Anlage beizufügen. 

Bitte beachten Sie auch das Merkblatt „Hinweise zur Antragstellung“ sowie die Datenschutz-
erklärung. 

Ort, Datum Unterschrift/en 

Unterschrift/en



Projektskizze Förderantrag Förderent- 
scheidung 

Abschluss- 
bericht 

HINWEISE ZUR ANTRAGSTELLUNG 
Antragsberechtigt sind ausschließlich Körperschaften des öffentlichen Rechts (z. B. Hoch-
schulen, Universitäten, außeruniversitäre Forschungseinrichtungen sowie gemeinnützige 
Einrichtungen. Die DZ BANK-Stiftung vergibt ihre Mittel nicht an Einzelpersonen. Grundsätz-
lich nicht gefördert werden: 

− Projekte und Maßnahmen außerhalb der satzungsmäßigen Stiftungszwecke
− Druckkostenzuschüsse
− Personalmittel für Dauerstellen
− individuelle Studien- oder Promotionsstipendien
− Schließung von Etatlücken
− Erwerb, Unterhalt und Ausbau von Sammlungen aller Art
− Deckung von Gemeinkosten (Overhead Kosten, Verwaltungspauschalen o.ä.)

Antragstellende Einrichtungen außerhalb des unmittelbaren Hochschulbereichs sowie ge-
meinnützige Einrichtungen werden gebeten, in ihrem Antrag Angaben zu ihrer Rechtsform 
und Satzung, Besetzung der Organe und Gremien sowie Gemeinnützigkeit (vorzugsweise 
durch Vorlage eines aktuellen Körperschaftsteuer-Freistellungsbescheids) zu machen. 

IHR WEG ZU EINER FÖRDERUNG 

bis 30. März eines Jahres bis 30. Juni eines Jahres im 3. Quartal eines Jahres nach Abschluss des Projektes 

Projektskizze 
Vor einer Antragstellung empfiehlt sich die Vorlage einer Skizze des geplanten Fördervor- 
habens. Diese ist nicht verpflichtend. Sollten Sie sich jedoch dazu entscheiden eine Skizze 
einzureichen, dann sollte diese bis zum 31. März über stiftung@dzbank.de bei uns einge-
gangen sein: 

− Projektbeschreibung auf max. 2 Seiten
− Angaben zum Antragsteller, Förderzeitraum, zur Gesamtfinanzierung und zur

beabsichtigten Antragssumme

Förderantrag 
Ausführliche Förderantrage werden bis zum 30. Juni entgegengenommen. Bitte stellen Sie 
auf max. 8 Seiten folgende Informationen zum beantragten Vorhaben zur Verfügung: 

− Aussagekräftiger Projekttitel
− Zielsetzung sowie Begründung der Relevanz und Aktualität
− Methoden und Organisation sowie eventuelle Vorarbeiten
− Erwartete Ergebnisse
− Projektzeitraum / Projektdauer und ggf. Perspektiven einer Weiterführung über den

Förderzeitraum hinaus
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− Finanzplan, gegliedert nach Personal-, Sach- und Reisekosten
− Bei Antrag auf Teilförderung: Name und finanzieller Beitrag anderer Förderer bzw.

Angaben über die Vorlage des Antrages oder thematisch verwandter Anträge bei
anderen Förderinstitutionen (auch Ablehnungen)

Förderanträge für Tagungen, Symposien oder Konferenzen sollten zusätzlich folgende 
Informationen enthalten: 

− Wissenschaftliches Veranstaltungsprogramm mit Zeitplan
− Ort, Datum und Dauer der geplanten Veranstaltung
− Zielgruppen sowie Namen der vorgesehenen oder eingeladenen Teilnehmerinnen

und Teilnehmer mit Angaben zu bereits fest vorliegenden Zusagen (zumindest der
Vortragenden)

− Kosten- und Finanzierungsplan

Förderentscheidung 
Die Förderentscheidungen trifft der Vorstand der Stiftung, der in der Regel im dritten Quartal 
eines Jahres tagt. Dieser ist in seinen Entscheidungen ausschließlich an die Satzungsbe-
stimmungen gebunden. Ein Rechtsanspruch auf die Vergabe von Fördermitteln durch die 
Stiftung besteht nicht. 

Abschlussbericht 
Von den an geförderten Projekten beteiligten Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern 
wird erwartet, dass die Ergebnisse ihrer Arbeit durch einen Abschlussbericht nutzbar ge-
macht werden. Gegebenenfalls werden sie zusätzlich gebeten, ihre Forschungen bei ent-
sprechender Gelegenheit dem Vorstand der DZ BANK-Stiftung zu präsentieren. 



DATENSCHUTZERKLÄRUNG 
Die DZ BANK-Stiftung nimmt den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst. Daher 
unterrichten wir Sie nachfolgend, ob und welche Daten wir erheben, verarbeiten und nutzen. 

Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identi-
fizierbare natürliche Person beziehen. Mit den nachfolgenden Informationen kommen wir 
unserer Verpflichtung gemäß der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) nach. 

 
 
I. Name und Anschrift der Verantwortlichen 

Die Verantwortliche im Sinne der DS-GVO und anderer nationaler Datenschutzgesetze der 
Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist die: 

DZ BANK-Stiftung 
c/o Deutsches Stiftungszentrum GmbH  
Regionalbüro Stuttgart 
Königstraße 7 
70173 Stuttgart 

 
Kontakt: Franka Antonia Bechstein  
Stiftungsmanagement 
T 0711 120291-01 
franka.bechstein@stifterverband.de 

 
II. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und 

Zweck und deren Verwendung 

Wenn Sie bei der DZ BANK-Stiftung einen Antrag auf Förderung stellen, verarbeiten wir fol-
gende Informationen: 

 
• Anrede und Titel 
• Vor- und Nachname 
• ggf. Telefon-/Mobil- und Faxnummer 
• E-Mail-Adresse 
• Funktion im Projekt oder in der Einrichtung, für das bzw. die Förderung beantragt 

wird, sowie ggf. die Qualifikation, die Grundlage für die Ausübung der genannten 
Funktion ist 

• Dienstanschrift 
• ggf. weitere Informationen, die nach unseren geltenden Richtlinien Voraussetzungen 

für die Gewährung einer Förderung sind 
 
Die Verarbeitung der Daten erfolgt, 

(1) um das Vorliegen der Voraussetzungen für die Bewilligung einer Förderung 
entsprechend unserer Förderrichtlinien überprüfen zu können. 

(2) um Sie ggf. über die Bewilligung einer Förderung zu informieren und um Ihnen den 
Abruf von Fördermitteln zu ermöglichen. 

 
Die Datenverarbeitung erfolgt aufgrund Ihres Antrags auf Gewährung einer Förderung und 
ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit b. DS-GVO zu den genannten Zwecken für die angemessene 
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Bearbeitung Ihres Förderantrags sowie für die Abwicklung der Zahlung von Fördermitteln er-
forderlich. 

 
Die für die Prüfung des Antrags bzw. die Abwicklung der Förderung von uns erhobenen per-
sonenbezogenen Daten werden gelöscht, sobald sie für unsere Zwecke nicht mehr erforder-
lich sind und dem keine gesetzlichen Aufbewahrungsfristen entgegenstehen. Für geförderte 
Projekte ergibt sich nach § 147 der Abgabenordnung (AO) eine Nachweis- und Aufbewah-
rungspflicht für Dokumente, die in der Regel bis zu zehn Jahren beträgt. 

 
III. Weitergabe der Daten 

Wir haben das Deutsche Stiftungszentrum GmbH, Baedekerstraße 1, 45128 Essen mit 
der formalen Prüfung Ihres Antrags und der Abwicklung der Förderung betraut. Mit dem 
Deutschen Stiftungszentrum GmbH besteht ein Auftragsverarbeitungsvertrag nach Art 28 
DS-GVO, der die Sicherheit Ihrer personenbezogenen Daten bei der Datenverarbeitung 
gewährleistet. Die DZ BANK-Stiftung bleibt weiterhin verantwortliche Stelle für die Verar-
beitung der personenbezogenen Daten im Rahmen des Antragsverfahrens. 

 
 
IV. Betroffenenrechte 

Als Betroffener i.S.d. DS-GVO stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

 
1. Auskunftsrecht 

 
Sie können von uns eine Bestätigung darüber verlangen, ob personenbezogene Daten, die 
Sie betreffen, von uns verarbeitet werden. 

Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von uns über folgende Informationen Aus-
kunft verlangen: 

 
(1) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 
(2) die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 
(3) die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie be-

treffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt 
werden; 

(4) die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
oder, falls konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der 
Speicherdauer; 

(5) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch 
den Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; 

(6) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 
(7) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die perso-

nenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 
(8) das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

gemäß Art. 22 Abs. 1 und 4 DS-GVO und – zumindest in diesen Fällen – aussage-
kräftige Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die ange-
strebten Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person. 

Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt 
werden. In diesem Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten 



Garantien gemäß Art. 46 DS-GVO im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu 
werden. 

 
2. Recht auf Berichtigung 

 
Sie haben uns gegenüber ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung, sofern die 
verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig sind. 
Wir haben die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. 

 
3. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

 
Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten verlangen: 

(1) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer 
bestreiten, die es uns ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu 
überprüfen; 

(2) wenn die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen 
Daten ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezoge-
nen Daten verlangen; 

(3) wenn wir die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger 
benötigen, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen, oder 

(4) wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DS-GVO eingelegt 
haben und noch nicht feststeht, ob unsere berechtigten Gründe gegenüber Ihren Grün-
den überwiegen. 

Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, 
dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der 
Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichti-
gen öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 
Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o. g. Voraussetzungen eingeschränkt, 
werden Sie von uns unterrichtet, bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

 
4. Recht auf Löschung 

 
a) Löschungspflicht 

 
Sie können von uns verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen Daten un-
verzüglich gelöscht werden. In diesem Fall sind wir verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu 
löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 
(1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben 

oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 
(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a 

oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DS-GVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechts-
grundlage für die Verarbeitung. 

(3) Sie legen gemäß Art. 21 Abs. 1 DS-GVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und 
es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie le-
gen gemäß Art. 21 Abs. 2 DS-GVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 

(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 



(5) Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer 
rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 
erforderlich, der wir unterliegen. 

(6) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene 
Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DS-GVO erhoben. 

 
b) Information an Dritte 

 
Haben wir die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und sind wir 
gemäß Art. 17 Abs. 1 DS-GVO zu deren Löschung verpflichtet, so treffen wir unter Berück-
sichtigung der verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene 
Maßnahmen, auch technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die 
personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber zu informieren, dass Sie als betroffene 
Person von ihnen die Löschung aller Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von 
Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt haben. 

 
 
c) Ausnahmen 

 
Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 

 
(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 
(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der 

Union oder der Mitgliedstaaten, dem wir unterliegen, erfordert, oder zur Wahrnehmung 
einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt 
erfolgt, die uns übertragen wurde; 

(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß 
Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DS-GVO; 

(4) für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische 
Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gemäß Art. 89 Abs. 1 DS-GVO, soweit 
das unter Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele die-
ser Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 

(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 
5. Recht auf Unterrichtung 

 
Haben Sie uns gegenüber das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung geltend gemacht, so sind wir verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie be-
treffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Lö-
schung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies er-
weist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. Ihnen 
steht uns gegenüber das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu werden. 

 
6. Recht auf Datenübertragbarkeit 

 
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitge-
stellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. 
Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinde-
rung durch uns, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, so-
fern 



(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-GVO oder Art. 9 
Abs. 2 lit. a DS-GVO oder auf einem Vertrag gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO beruht 
und 

(2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betref-
fenden personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen Ver-
antwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte 
anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 
Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener Da-
ten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt 
oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die uns übertragen wurde. 

 
7. Widerspruchsrecht 

 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jeder-
zeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund 
von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DS-GVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. Wir verarbeiten die 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die gegenüber Ihren Interessen, 
Rechten und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Möchten Sie von Ihrem persönlichen Wi-
derspruchsrecht Gebrauch machen, so wenden Sie sich an die Geschäftsstelle der DZ 
BANK-Stiftung. 

 
8. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs 
steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mit-
gliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Versto-
ßes zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbe-
zogenen Daten gegen die DS-GVO verstößt. 
Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den Beschwer-
deführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit 
eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DS-GVO. 

 
 
Stand unserer Datenschutzerklärung: Dezember 2024 
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